
DER BUNDESMINISTER 
FOR BAUTEN UND TECHNIK 

Wien, am 19. Im 1977 
Z1. 10.101/42-1/1/77 

Parlamentarische Anfrage Nr.1132 der 
f.l.bg. Brunner ll..l1d Gen.betr.Ausbau der 
Erlauftalstrafve (B 25) ,der Yobstalstraf'~ 
(B 31) Lh'1d der Heyrer Bundesstraße(B 121) 

-1°85 IP,B 

~j77 ffOS. 27 
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An den 
Herrn Präsidenten des Nationalrates 
Anton Ben y a 

Parlament 
1010 Wie n 

Auf die Anfrage Nr. 1132, welche die Abgeordneten Brunner und Ge­

nossen am 27.4.1977, betreffend Ausbau der Erlaufstalstraße (B 25), der Ynbs­

talstraße (B 31) und der v.Jeyrer-Bundesstraf;lß (B 121) an mich gerichtet haben, 

beehre ich mich folgendes mitzuteilen 

Zu 1) Wann wird mit dem Ausbau der fehlenden drei Baulose (Ortsdurchfrurrt 

Kienberg, Ortsdurchfahrt Gaming, Baulos Kasten) der Erlauftal-Bundes­

straße (B 25 ) begonnen ? 

Das Bauvorhaben Kienberg'- Gaming (B 25 ) wurde in 3 Abschnitte geteilt. 

Der erste Abschnitt "Kienberg - Gaming 2a" v.rurde vom Bundesministeril,.'TIl 

für Bauten und Technik bereits vergeben. Da aber der Beginn der Arbeiten von 

der Klärung von Vorfragen, insbesondere eirl.er Beitragsleistung zu den He[1;u,­

lierungsarbeiten, abhängig gerracht wurde, kormte die Baueinleitung bzw. der 

Baubeginn noch nicht verfügt werden. In diesem Abschnitt' sollen im Zus8m':1enhang 

mit dem Straßenbau Regulierungsarbeiten am Gamingbach sowie einir.;e Gemeinde­

brucken gebaut werden. Diese MaßnaJ:rrnen sind als Hoch'l,vasserschutzrnaßna.l."'llTlen eInzu­

sehen, die insbesondere den BewQhnem zu Gute kommen. 

Der Rechnur,gshof vertritt die Auffassung, daf6 bei solchen Str8.l:enb2.u.tetl, 

die die Funktion von Hochwasserschutzanlagen übernehmen, die BestirmITLlnge~l des 

§ 1037 ABGB anzul'lenden sind. Da..'1ach ist der Bl..mdesstr~Senver'>'Jaltung ein Kosten-· 
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ersatz von jener Stelle zu leisten, die für die Errichtung von Hocht1aSser-

schutzanlagen zustä'1dig ist. Diese Frage ITuß vorerst geklärt werden, bevor die 

. Durclll+uhl"'l.lr.g der gesarrr'cen .Arb1ten· veranlaßt werden KW1l1, 'tHeil die Reguliertmgs­

lTl.aßnar.illlen arn Gamingbach mit den Arbeiten Zwll Ausbau der B 25 unmittelbar zusammen­

hängen. 

Der 2. Bauabschrritt ist die Ortsdurchfahrt Gamir.g, bei der bisher noch nicht 

klar war, ob das Rathaus von Gaming eingelöst weY'de~ kann oder aber Interessen des 

DerJanalschutzes dagegen sprechen. Diese Fr8~e \'nlI'de in letzter Zeit dU2'ch einen 

Bescheid des Derl1analarntes geklärt. Das Rathaus moß bestehen bleiben. 

Feir die Bundesstraf'xnverv .. 2.1-:ung besteht nunneril' erst die Mögliclt..keit, die 

Detailplant.LYJgen in die Hege zu leiten. Diese 1r-Iurder: zwischenzeitlich veranlaßt. 

Wegen des vorhandenen schle~hten Fahrbrulnzustandes sind Sofortma~nahrnen notwendig. 

Diese werden :im Rar,men der eY"'v{eitereten Erhaltung noch 1977 in die ''lege geleitet 

und so geplant und gesetzt werden, daß sie mit den künftigen Ausbaumaß.'1abmen, die 

voraussichtlich 1978 begonnen werden können, zusammenpassen urrl kein verlor~ner 

Au.f\'la'1d entsteht. 

Der 3. Bauabsch'1itt ist Kienberg, der erst in der Dringlichkeitsstufe 2 reiht, 

so daß derzeit noch keine weiteren Veranlassungen in die Hege geleitet wurden, 

weil vorerst die dringlicheren Vorhaben der Dringlichkeitsstufe 1 realisiert werde.lJ 

müssen. Das gleiche gilt für den Absch~1itt Kasten, der zwischen Lunz und Stiegen­

graben liegt • 

Wie hoch sind für 1977 die Mittel für den Ausbau dieser Baulose und Wffiln ist 

mit derendg,'Ültigen Fertigstellung zu recr.men? 

Für das Bauvorhaben "Kienberg - Ganung 2a" sind im Bauprogramm "l977 3' .r.'lill. S 

veranschlagt. 

FJ.r'> dieses Bauvorhaben ist eine Bauzeit von 150 Arbeitswochen in. Aussicht ge- . 

normnen. 

Da derzeit noch nicht bekannt ist, wann die Beitragsleistungen für die Regu.­

lierungsmaßnahmen sichergestellt sind und mit dem Bau begonnen\ver'den ka'1Il, läßt 

~ich der Fertigstellungstermin noch nicht abschätzen. Ebenso kann zum gegebenen 

Zeitpunkt ein Fertigstellungsterrnin .für die übrigen 3 Bauvorhaben noch nicht be­

l{anntgegeben werden. 
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